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Schulvereinbarung 
zwischen 

den Lehrern des Hölty-Gymnasiums, 
vertreten durch die Klassenlehrkraft 
der Klasse _______ 

den Eltern und der Schülerin / dem Schüler 

                                                                                                                                                              Name:__________________             

Der Beitrag der Schülerinnen und Schüler zum Miteinander in der Schule 
1. Jede Schülerin und jeder Schüler soll sich am Hölty wohl fühlen können. Daher  

ð gehe ich mit meinen Mitschülerinnen und Mitschülern, mit den Lehrerinnen und Lehrern und allen an-
deren an der Schule arbeitenden Personen freundlich und fair um und habe ein Recht darauf, von al-
len anderen auch freundlich und fair behandelt zu werden.  

ð halte ich die Klassenregeln und sonstige Abmachungen, die in der Klasse getroffen werden, ein und 
erledige meine Pflichten (Tafelwischen, Stühle hochstellen u. a.) zuverlässig und sorgfältig. 

ð halte ich meinen Arbeitsplatz sauber und achte auch darauf, dass meine Klasse den Klassenraum or-
dentlich verlässt. 

ð halte ich mich an die Schulordnung, die mein Klassenlehrer/ meine Klassenlehrerin vorgestellt hat.  
ð werfe ich meinen Müll in den Mülleimer und beachte dabei die Mülltrennung. 
ð gehe ich mit den Möbeln der Schule pfleglich um und beschmiere oder beschädige sie nicht. 
ð benutze ich mein Smartphone auch in den Pausen nur, wenn ich einen dringenden Anruf er-

warte oder tätigen muss. 
 
2. Jede Schülerin und jeder Schüler hat ein Recht darauf, etwas zu lernen. Deshalb verhalte ich mich im   

Unterricht so, dass jede Schülerin und jeder Schüler im Unterricht konzentriert mitarbeiten kann. Daher 
ð habe ich meine Arbeitsmaterialien immer dabei. 
ð bleibe ich während des Unterrichts im Klassenraum, es sei denn, es wurde anders mit der entspre-

chenden Fachlehrkraft abgesprochen. 
ð lasse ich mein Smartphone ausgeschaltet. 
ð beteilige ich mich im Unterricht, so gut ich kann. 
ð melde ich mich, wenn ich etwas fragen oder sagen möchte. 
ð lasse ich andere ausreden und nehme ihre Beiträge ernst. 
ð bin ich leise oder rede bei Partner- und Gruppenarbeiten so mit meinem Nachbarn, dass andere nicht 

gestört werden. 
ð erledige ich meine Hausaufgaben. 
ð arbeite ich den verpassten Unterrichtsstoff nach, wenn ich nicht in der Schule war. 
 

3. Die regelmäßige Teilnahme am Unterricht ist eine Grundvoraussetzung für einen erfolgreichen Schulab-
schluss. Daher 
ð komme ich regelmäßig und pünktlich zur Schule. 
ð reiche ich für sämtliche Fehlzeiten eine schriftliche Entschuldigung ein, die der Klassenlehrkraft spä-

testens am 3. Schultag nach dem Unterrichtsversäumnis vorliegt. 
ð informiere ich oder informieren meine Eltern die Schule bei Krankheit am ersten Krankheitstag telefo-

nisch bis 8:00 Uhr. 
 

 

Der Beitrag der Lehrer und Lehrerinnen zum Miteinander in der Schule 
1. Auch meine Lehrerinnen und Lehrer sollen zum guten Miteinander beitragen und eine entspannte Lernat-

mosphäre fördern. Daher erwarte ich, dass  
ð sie geduldig mit mir/meiner Klasse umgehen und mich und meine Klasse fair behandeln. 
ð sie mich ernst nehmen und unterstützen sowie niemanden bloß stellen. 
ð sie Konflikten nicht aus dem Weg gehen und konstruktiv zu einer Lösung beitragen. 
ð sie die Selbstständigkeit der Schülerinnen und Schüler fördern und gemeinsame außerunterrichtliche 

Aktivitäten meiner Klasse unterstützen. 
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2. Meine Lehrerinnen und Lehrer sollen auch dafür sorgen, dass ich in der Schule etwas leisten kann.       
Daher  
ð beginnen und beenden sie den Unterricht pünktlich. 
ð erteilen und kontrollieren sie Hausaufgaben. 
ð bereiten sie den Unterricht gut vor und führen ihn strukturiert durch. 
ð sind sie offen für andere Meinungen und beachten die Rückmeldungen der Schülerinnen und Schüler.  
ð ahnden sie Regelverstöße konsequent. 
ð kündigen sie Klassenarbeiten rechtzeitig an, bereiten sie vor und geben sie spätestens zwei Wochen 

(Sek II drei Wochen) nach dem Termin zurück. Die Ergebnisse werden mit mir besprochen. 
ð informieren sie mich zu Beginn des Schuljahres über die Bewertungskriterien und besprechen mit mir 

einmal pro Halbjahr meine Leistungen und ihre Bewertungen. 

Der Beitrag der Eltern  zum Miteinander in der Schule 
1.  Auch meine Eltern sollen zum guten Miteinander beitragen, indem sie 

ð eine vernünftige, sachorientierte Kommunikation mit den Lehrerinnen und Lehrern pflegen. 
ð ihre Erziehungsaufgaben, wie z.B. die Einhaltung von Regeln, wahrnehmen. 
ð die unterrichtliche und pädagogische Arbeit der Lehrkräfte unterstützen. 
ð das Schulleben nach ihren Möglichkeiten aktiv mitgestalten 

 
Was machen wir, wenn der Schulvertrag nicht eingehalten wird? 

1. Wenn einzelne Schülerinnen oder Schüler sich nicht an die Vereinbarungen halten, versucht die Klasse, 
das Problem gemeinsam zu lösen. Mögliche Maßnahmen sind z. B.:  
ð die Lehrkräfte leiten wirksame Maßnahmen ein, z.B.:der Sitzplan wird verbindlich geändert, damit wir 

besser arbeiten können, der Klassenrat bespricht und beschließt ein Vorgehen, das erfolgreiche Ver-
änderung verspricht oder alternative, ähnliche Lösungen 

ð der Klassenlehrer/die Klassenlehrerin bestellt die Eltern zum Gespräch in die Schule und bespricht mit 
ihnen, wie das Problem zu lösen sein könnte. 

ð die Jahrgangsleitung wird informiert und beteiligt sich an der Suche nach einer Lösung 
ð als letztes Mittel, wenn alle pädagogischen Lösungsversuche ergebnislos bleiben, können Ordnungs-

maßnahmen eingeleitet werden. 
 

2. Wenn einzelne Lehrerinnen oder Lehrer sich nicht an die Regeln halten, 
ð führe ich mit der jeweiligen Lehrkraft ein Gespräch. 
ð informiere ich bei fortgesetztem Regelverstoß die Klassenlehrerin/ den Klassenlehrer. 
ð spricht der Klassensprecher/die Klassensprecherin meiner Klasse bei weiterhin fortgesetztem Regel-

verstoß mit der Jahrgangsleiterin / dem Jahrgangsleiter, die / der meine Probleme ernst nimmt und mit 
mir und der Lehrkraft, gegebenenfalls im Benehmen mit der Schulleitung, eine Lösung sucht.   

Grundsätzlich kann auch die SV zu Konfliktlösungen herangezogen werden. 
 

Ich werde die Schulvereinbarung und die Schulordnung einhalten und damit zu einem guten und erfolgreichen 
Miteinander beitragen. 
 

     
Datum, Unterschrift Klassenlehrer/-in  Datum, Unterschrift Eltern  Datum, Unterschrift Schüler/-in 

 


